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WÜNSCHE UND VORSÄTZE 

V A D U Z -  Was für einen Sinn ergibt eine 
Silvesterparty jedoch, ohne sich über das 
kommende Jahr den Kopf zu zerbrechen? 
So mancher Partygast im und ums Städtle 
bewies, dass 2004 schon allgegenwärtig ist. 
Wünsche und Vorsätze, aber auch Befürch
tungen wurden inmitten feucht-fröhlicher 
Stimmung offenbart. 

Alexander Sele, 19, Triesenberg 
Ich denke, ich wer

de als Allererstes 
meiner «Uhrana» da
bei helfen, den 
Christbaum abzuräu
men und hoffe, dass 
sie das freut. Ausser
dem wil l  ich im neu
en Jahr versuchen 

meine Freundin besser zu verstehen, was 
mir nicht immer gelungen ist. Ich will die 
Matura bestehen und ein geeignetes Stu
dium beginnen. Was mir sehr zu denken 
gibt, ist die momentane Weltpolitik, aber 
auch der Konkurrenzkampf in der Berufs
welt.» 

Sonja Grasern, 16, Balzers 
«Ich werde zuerst 

mein Zimmer und 
das ganze Haus auf
räumen. Ich wil l un
bedingt bei der Ge
burt meines kleinen 
Bruders dabei sein, 
das sollte ungefähr 
im Februar sein. 

Ausserdem will ich ein gutes Geburtstagsr 
geschenk für meinen Freund finden. Im 
neuen Jahr bedrückt mich am meisten der. 
Schulstress, der heisse Sommer und Spin
nen. Aber auch der Niveauverlust am Gym
nasium gibt mir zu denken.» 

Laura Rossettini, 19, Triesen 
«Ich werde so bald 
i e f » m i t  

»möi'ner : Y f t i i $ H $ r b e i t  
$pf i r te( f /  .IWTfchtig 
aber ist, dass ich 
meine Katze besser 
behandle und nicht 
mehr quäle. Ich wil l  
meinen Führerschein 

machen und meine Freundschaften pflegen. 
Ich wünsche mir einen neuen US-Präsiden
ten und hoffe auf mehr soziale Gerechtig
keit, wirtschaftlichen Umbruch in der Drit
ten Welt und auf Luxus-Verzicht.» 

«A guats Neus» 
Korkenknallen und Silvesterzauber in Vaduz 

VADUZ - Der Silvesterparty In 
Vaduz nach zu urteilen, erwar
ten uns im anbrechenden Jahr 
nicht nur völlig neue Dimensio
nen, sondern auch unvergessli-
che Momente, perfekte Party
stimmung und ungeahnte Pla
nungsvielfalt. Die Organisato
ren «Skunk» und «Gattenhof 
Arts Management» katapultier
ten die Vaduzer Partygäste di
rekt in ein hoffnungsvoll-eu
phorisches 2004. 

»Sebastian Boop  • ' 

Dass die alljährliche Silvesterparty 
in Vaduz etwas ganz Besonderes 
ist, dürfte allgemein bekannt sein. 
Obwohl es wahrscheinlich kaum 
einen Liechtensteiner gibt, der 
nicht irgendwann Silvester in Va
duz gefeiert hat, schien diesmal ei
niges amiers zu sein. Bei einem ers
ten Rundgang durchs Städtle fiel 
schnell auf, dass hier in den letzten 
Jahren einiges mehr los war, was 
natürlich an der «Skunk»-Party im 
Saal lag. Nichtsdestotrotz hatte sich 
das beheizte Zelt auf dem Rathaus
platz schnell gefüllt und auch auf 
der «Flaniermeile» unterhalb vom 
Schloss schien sich nach und nach 
mehr zu tun. Bei freiem Eintritt 
entwickelte sich das Zelt bald zur 
Stimmungsbombe, was auch an 
den überzeugenden Auftritten der 
Livebands «alan d» und «Les Ba-
bacools» aus München lag. Dank 
mehreren Bar-Treffpunkten war 
perfekte Versorgung garantiert und 
auch die Gelegenheit sich direkt im 
Zelt mit Champagner einzudecken 
würde nicht • ausgelassen. Die 
Crash-Bar sorgte ebenfalls für re-

.<gW Zulauf:"Hier waren die DJs 
«Mark» und «Wes» am Werk und 
sorgten bei den Gästen für Tanzlau
ne, was zur Folge hatte, dass sich 
auch hier Riesenstimmung ent
wickelte. 

Und selbstverständlich lag 
Spannung in der Luft: Mit  jedem 
Blick auf die Uhr stieg ein gewis
ses Silvester-Kribbeln, jede ver
gangene Stunde brachte den un
umgänglichen Zeitpunkt näher, 

Vaduz bot an Silvester den idealen Rahmen für einen fröhlichen Übergang ins neue Jahr. 

nach jedem Glas Sekt fühlte man 
sich etwas mehr zur Situation pas
send und jedes bekannte Gesicht 
schien zu beweisen: Das ist Silves
ter in Vaduz. 

Freude und Heiterkeit 
auch im Saal 

Die Vorankündigung, die 
«Skunk»-Party im Saal richte sich 
an alle, die gerne tanzen, feiern und 
geniessen möchten, war keine leere 
Floskel. Für jeden Geschmack 
schien sich hier etwas zu finden. 
Die 15 Franken, die man im Vor
verkauf für das Ticket ausgegeben 
hatte, waren beim Anblick der auf
wändigen Dekorationen glückli
cherweise schon vergessen. Ob
wohl «Skunk» schon in den letzten 
Jahren für ausgesprochen gute Sil-
vester-Stimmung gesorgt hatte, 
knallten die Korken dieses Mal in 
besonders festlichem Ambiente. 

Drei Floors, sechs DJs, die tradi
tionelle Cüpli-Bar, überraschende' 
Sound- und Lichteffekte und dicht
gedrängte Partygäste bildeten den 
idealen Rahmen zum beschwingten 

Wechsel ins neue Jahr. Hungrige 
Gäste hatten im Saal besonderes 
Glück, da spanische Köche für eine 
ausgesprochen originale Paella 
sorgten. Als der Zeitpunkt endlich 
gekommen war, gab es keine Unei

nigkeit über die genauen Zeitver
hältnisse: Im Anblick einer digita
len Anzeige wurde gemeinsam ab
gezählt und nach dem obligatori
schen «A guats Neus» bis in die 
frühen Morgenstunden getanzt. 

Viel Musik sorgte für ausgelassene Stimmung. 

A N Z E I G E  

8. Februar: 

zum 30-Milliaiden-
Avanti-Bschiss! 

Sie wollen Karriere? 

Akademie für Lebenserfolg'6 

Zentrum Ostschweiz Tel.071 640 06 06 
www.prnh-akademle.com 
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Wohnen im Grünen* 
<5:> 

CHERDO ARMORIC 
FERIENH/tUSER & FEMENWOHNUN6EN 

Solidaritätsfonds •• 
für, Mutter und Kind SOFO 

4$ "tZ/ 

HelfenSie mit 
...Frauen zu unterstutzen, die durch 
Schwangerschaft, Gebgrf oder 
Kleinkinderbetreuung in Not geraten. 
Postkonto 60-6287-7 

SKF 
Schweizeritcher Katholischer Frauenbund SKF 
Burgerjlrosse 17, 6000 tuzern 7 
Tel 041 -226 0 2  25,  www.frauenbund.ch 

- Prau las Cagiia,s 
im Herzen vonFlims* 

luxuriöse Einfamilienhäuser'ab 'CHF I'Olö'OOO. 
3.5-Zi-Wohnungen ab CHF 530'000.-

B P M  
www synn-ljpm.eh 

Kaufinteressierte > tso Senil > T 079 769 84 92 

) '  
Samariter. 

Samariter helfen mit Herz, Kopf und Hand. 

n.mfi1w'i.nru»wWBwi, 


